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Unsere
Ursprünge

Società di storia dell’arte
in Svizzera

Gesellschaft für
Schweizerische Kunstgeschichte

Société d’histoire de l’art
en Suisse

Mit uns sehen 
Sie mehr!

Ich bestelle
Zum Preis von CHF 120.– / Exemplar

Die Kunstdenkmäler des Kantons St. Gallen VI. Die Region Werdenberg
Carolin Krumm

Zusätzlich erscheint 2020

Les Monuments d’art et d’histoire du canton de Fribourg VI
Le district de la Broye I. La ville d’Estavayer-le-Lac 
Daniel de Raemy

Ich werde GSK-Mitglied * und bestelle 
zum Mitgliederpreis von CHF 83.– / Exemplar:

KdS SG VI. Die Region Werdenberg

MAH FR VI. Le district de la Broye I. La ville d’Estavayer-le-Lac

Vorname / Name

Strasse

 

PLZ / Ort

 

Datum / Unterschrift

* Einzelmitglied CHF 120.–

Weitere Kategorien www.gsk.ch Rubrik «Mitglieder»

Die 1880 gegründete Gesellschaft
für Schweizerische Kunstgeschichte GSK 

ist eine Non-Profit-Organisation. Kernauf-

gabe der GSK ist es, die über Jahrhunderte 

gewachsene Baukultur der Schweiz ins

öffentliche Bewusstsein zu rücken und für 

die Zukunft zu bewahren. Mit ihrer Arbeit 

leistet sie einen wichtigen Beitrag zum

Verständnis des vielfältigen Erbes unseres 

Landes – für alle Generationen!

Werden Sie Mitglied der GSK

und profitieren Sie von

• der Zeitschrift k+a im Gratisabo

• hohen Rabatten auf allen Produkten

• attraktiven digitalen Medien

• jährlichen Treffen und dem Austausch

 mit den Mitgliedern der GSK

• Reisen und Führungen

• massgeschneiderten Mitglieder kategorien 

z. B. Duo für Unverheiratete, Enkel- und 

Patenkinder

Ausserdem lernen Sie als GSK-Mitglied

viele Gleichgesinnte kennen.

Unsere Tarife finden Sie auch unter 

www.gsk.ch Rubrik «Mitglieder».



Das nationale Inventar 
Die Kunstdenkmäler der Schweiz 
gibt es seit 1927.

• Das Grundlagen- und Nachschlagewerk 
 zur Architekturgeschichte
• Mehr als 139 Bände zeigen bislang
 die regionale Vielfalt der Schweizer Baukultur
• Einfacher Wissenszugang dank
 digitaler Versionen

Profundes Wissen über 
das Kulturerbe der Schweiz.

Die Kunstdenkmäler der Schweiz 
Herausgegeben von der Gesellschaft 
für Schweizerische Kunstgeschichte GSK
mit eidgenössischen, kantonalen,
kommunalen und privaten Subventionen

Mit unseren Animationen erleben Sie 
Baukultur live

GSK
 360°

▼

Werdenberg. Blick 
auf die Häusergruppe 
Städtli 28/29 von Osten.
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Buchs. Herz-Jesu-Kirche. 
Glockenturm, 1965.

Umschlagbild:

Grabs. Schloss Werdenberg. 
Landvogteizimmer. Südost-
wand mit Erin nerungsschrift 
des Landvogtes Johann 
Peter König von 1712.

Die Kunstdenkmäler des Kantons St. Gallen VI
Die Region Werdenberg
Die Region Werdenberg im sankt-gallischen Rheintal ist geprägt 
von Dörfern und Weilern am Hangfuss und weiten Streusied-
lungsgebieten in Höhenlagen. Sie ist reich an mittelalterlicher 
und neuzeitlicher Bausubstanz, von Burgen über Kirchen bis hin 
zu Bauernhäusern. Namengebender Hauptort ist die pittoreske 
Kleinststadt Werdenberg, deren bemerkenswerte Stein- und 
Holzbauten rund 800 Jahre Baugeschichte spiegeln. Sie war die 
einzige Stadt in der bäuerlichen und von Armut geprägten Region. 
Erst im 18. Jh. liess der aufstrebende Handel vornehme Bürger-
häuser entstehen, wie die Sulserhäuser von Azmoos. Das 19. Jh. 
erbrachte für alle Werdenberger Gemeinden den wirtschaftlichen 
Aufschwung, der sowohl mit zahlreichen Technik- und Fabrik-
bauten als auch mit den beeindruckenden Pfarrkirchen in Grabs 
und Gams seine baulichen Zeugen hinterliess.

Die Kunstdenkmäler des Kantons St. Gallen VI
Die Region Werdenberg
Carolin Krumm
Ca. 500 Seiten, ca. 520 Abbildungen (KdS 141)
ISBN 978-3-03797-658-6, Preis im Buchhandel CHF 120.–

Erscheint im Herbst 2020 (auch als eBook)

Die Autorin
Carolin Krumm, Dr. phil., Studium der Bau- und Kunstgeschichte, 
der urgeschichtlichen und mittelalterlichen Archäologie in 
Bochum und Freiburg i. Br. 1996–2009 Mitarbeit bei der Denk-
maltopographie der Landesdenkmalämter Niedersachsen 
und Hessen. Seit 2011 Kunstdenkmäler-Inven tarisatorin bei 
der Kantonalen Denkmalpflege St. Gallen.
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